
Ratschläge für eine Lerngruppe 
zur Vorbereitung der Examensklausur KG V  
 
 

Die folgenden Ratschläge sind eine Möglichkeit, wie ein Repetitorium autonom durch eine Lerngruppe strukturiert werden kann. Sie sind eine erste 
Hilfe, um sich als autonome Lerngruppe zu konstituieren und zu organisieren. Sie weisen dabei auf grundlegende Literatur hin und fordern zu weiter-
gehender selbständiger Literatursuche auf. Beratung durch Angehörige der Fakultät ist hierbei möglich. 
Die Ratschläge für eine Lerngruppe sind eine zeitliche Strukturierungshilfe, um sich vor dem Hintergrund eigener Vorlesungsskripte, vertiefender 
Seminare und bzw. oder Repetitorien an der Fakultät die Komplexität der Themenvielfalt eigenständig zu erschließen.  
Selbstverständlich geschieht der Großteil aller Examensvorbereitung nach wie vor im intensiven eigenen Studium. Begleitende Lehrveranstaltungen 
sind ratsam.  
Der Vorschlag geht von einer Vorbereitungszeit von sechs Wochen und von zwei Lerngruppensitzungen pro Woche aus. 
 

I. In einer eigenen Planungssitzung sollte die Lerngruppe zuerst den zeitlichen Rahmen, die Themenzuordnung und die regelmäßigen Treffen fest-
legen, dann die Literatur beraten. Wenn es hierbei Unklarheiten oder Schwierigkeiten geben sollte, stehen die Lehrenden für Beratung zur Verfügung. 
 

II. Es ist wichtig, sich einen Überblick über die Epoche zu verschaffen, auch hinsichtlich der Allgemeingeschichte. Hierfür ist es ratsam, eine über-
schaubare Darstellung am Stück zu lesen, die einem vom Stil her liegt. Zusätzlich helfen Vorlesungsskripte. Es ist hilfreich, sich vor dem Eintauchen 
in Details ein Art „Gerippe“ zentraler Ereignisse und Zusammenhänge zu erarbeiten, in das dann anderes eingeordnet werden kann.  
Zudem sollte man die Epochenränder mit in den Blick nehmen (d.h. für KG V konkret die Franz. Revolution und Napoleon in ihren Auswirkungen auf 
Deutschland [vgl. 1. Sitzung] und die Zeit bis heute) und sich mit den Argumenten für die Abgrenzung einer Epoche vertraut machen.  
 

III. Selbständige Ergänzungslektüre und ausgewählte Studien zu Einzelthemen sind Gesprächspartner, die ein historisches Problem erklären und 
das eigene Urteilsvermögen schärfen.  
 

IV. Während der ganzen Vorbereitungszeit sollten kontinuierlich Quellentexte übersetzt und gelesen, ihre Fragestellung und Bedeutung bedacht 
werden. Ausgewählte Quellentexte sollten vertiefend erschlossen, strukturiert und in der Gruppe vorgestellt werden.  
 

V. Die Erstellung einer Klausur sollte regelmäßig geübt werden. Als thematische Orientierung hierfür dienen die in den Vorjahren gestellten Klau-
surthemen. Mögliche Klausurthemen sollten bedacht, ihre verschiedenen Aspekte gesammelt, gegliedert und anschließend gemeinsam besprochen 
werden.  
 

VI. Wichtig ist es, die Themen zu strukturieren und in der historischen Zeit zu verorten, ihre Hintergründe und möglichen Zusammenhänge zu erken-
nen und vor allem einen eigenständigen, reflektierten Standpunkt zu erarbeiten. Die verschiedenen Themenbereiche sind aufeinander zu beziehen, 
die Querverbindungen zu erkennen, Verhältnisbestimmungen vorzunehmen und Vernetzungen aufzuzeigen (etwa anhand von historisch relevanten 
Orten, Personen, Ereignissen, Schriften oder theologischen Fragen).  
 

VII. „Vier Augen sehen mehr als zwei“: Sucht nach Gesprächspartnern in den Quellen, in der Literatur, in eurer Lerngruppe und unter den Lehrenden!
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Sitzung, 
Datum 

Themenbereiche und Fragestel-
lungen 

Quellen Vertiefende Literatur 
(Monographien und Aufsätze) 

Skripte aus VL, SE, Ü 
sowie Seminararbeiten 

1 Die Französische Revolution und 
die napoleonische Zeit; kirchenpo-
litische Auswirkungen (Säkularisie-
rung; Menschenrechte) 
 

   

2 Schleiermacher und seine Bedeu-
tung für Theologie und Kirche 
 

   

3 Befreiungskriege, Wiener Kon-
gress, neue Formierung von Lan-
deskirchen:  
Der Agendenstreit in Preußen, 
Sezession der Altlutheraner, 
Regierung Friedr. Wilh. IV.,  
Revolution 1848/49 
 

   

4 Die Kirchen und die soziale Frage, 
Erweckungsbewegungen und mis-
sionarische Bewegungen 
 

   

5 Wichtige theologische Schulen und 
Positionen des Protestantismus im 
19. Jh. 
 

   

6 Entwicklung der Katholischen Kir-
che im 19. Jh.: Ultramontanismus, 
Mischehenstreit, mariologisches 
Dogma, Vaticanum I, Sezession 
der Altkatholiken, Kulturkampf 
1871-1878 
 

   



7 Zweites Kaiserreich (Kleindeut-
sches Reich, Imperialismus und 
Kolonialismus, „Thron und Altar“), 
Kirchliches Vereinswesen, Diako-
niegeschichte, Erster Weltkrieg; 
Ende des Summepiskopats 
 

   

8 Weimarer Republik (WRV, Gestal-
tung der kirchlichen Verfassungen, 
religiöse Sozialisten, Entstehung 
der Glaubensbewegung DC) 
 

   

9 Nationalsozialismus (politische und 
gesellschaftliche Ziele, Euthana-
sieprogramm, Antisemitismus); 
Kirchenkampf (DC und BK, Eingrif-
fe des Staates in die Kirchen), 
Zweiter Weltkrieg 
 

   

10 Kirchliche Verbindungen über der 
landeskirchlichen Ebene: Schritte 
auf dem Weg der Entstehung der 
EKD (Wittenberger Kirchentag 
1848, DEKB 1922, DEK 1933, 
Gründung der EKD 1945-1948); 
Ökumenische Bewegung im 20. 
Jh., Bemühungen um innerprotes-
tantischen Lehrkonsens (Arnolds-
hain, Leuenberg) 
 

   

 



 

11 Entwicklung der katholischen Kir-
che im 20. Jh. (Reichskonkordat, 
mariologisches Dogma, Vaticanum 
II, Pontificat Johannes Pauls II., 
Bekräftigung ethischer und dogma-
tischer Positionen zur Jahrtau-
sendwende) 
 

   

12 Die Evangelischen Kirchen in 
Deutschland seit 1945 (Teilung 
Deutschlands 1945, Flucht und 
Vertreibung, Zweistaatlichkeit 
1949-1990, Geschichte der EKD, 
Kirche in der DDR; Themen der 
politischen und kirchlichen Diskus-
sion: Schuldfrage, Wiederbewaff-
nung, Atomtod, Ostdenkschrift, 
Apartheid, Kirche im Sozialismus, 
Christen und Juden, Multikulturelle 
Gesellschaft) 
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